
20. Jahrgang Montag, den 13. Oktober 2014 Nr. 10

Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

Wir ziehen um in die ehemalige  
„Alte Schule“, Flemmingstraße 17!

Vom 20. - 22.10.2014 bleibt die Verwaltung 
wegen Umzugs geschlossen.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass an diesen Tagen 
auch die Meldestelle in Schkölen technisch bedingt nicht 
einsatzfähig ist. 

Zum Tag der offenen Tür laden wir alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger am 12.11.2014 ein.

Sprechzeiten und rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft

Crossen an der Elster:  Telefon: (036693) 470 - 0
Meldebehörde: Telefon:  (036693) 470 - 19
Verwaltungsstelle Königshofen:  Telefon:  (036691) 51 771
Verwaltungsstelle Schkölen: Telefon:  (036694) 403 - 0
Meldebehörde Schkölen: Telefon:  (036694) 403 - 16

Crossen / Königshofen 
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Schkölen 
Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
 jeden letzten Samstag nach Vereinbarung 
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Sie können die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
über folgende Direkteinwahlnummern erreichen:

Zentrale VG

Gemeinschafts- 
vorsitzender  Herr Bierbrauer 036693/ 470-23
Sekretariat  Frau Löber 036693/ 470-12
 Fax 036693/ 470-22
Hauptamt 

Leiterin  Frau Baas 036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal/ Frau Herbst 036693/ 470-15
Landeserziehungsgeld  
SB Allg. Verwaltung Frau Kertscher 036693/ 470-25
SB Kindertagesstätten  Frau Seidler 036693/ 470-27
SB Allg. Verwaltung Frau Pommer 036693/ 470-28

Meldebehörde  Frau Schlag 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin Frau Troll  036693/ 470-30
stellv. Leiterin Frau Lorenz  036693/ 470-31
SB Kämmerei Frau Krause 036693/ 470-32
SB Kämmerei / 
Steuern Frau Zillich 036693/ 470-33
Kassenleiterin  Frau Schulze  036693/ 470-36
SB Kasse Frau Prüger 036693/ 470-35

Bauamt
Leiterin Frau Oelmann  036693/ 470-21
SB Bauamt Frau Michalowsky 036693/ 470-14
SB Bauamt  Frau Kühn  036693/ 470-18

kommissarischer 
Kontaktbereichsbeamter
 Herr Hering 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail:  info@vg-hes.de
Internetseite: www.heideland-elstertal.de

Baubetriebshof Crossen 
 Herr Göhrig  0176/ 99 39 82 78
  036693/ 24 72 24
 Fax  036693/ 24 72 25

Seniorenbetreuung  Frau Schneider 036693/ 24 87 27
Crossen/ Klubhaus 

Verwaltungsstelle Königshofen
EDV  Herr Schlögl 036691/ 51 771
SB Allg. Verwaltung  Frau Wenzel  036691/ 51 771
 Fax 036691/ 51 716

Verwaltungsstelle Schkölen
Hauptamt 
stellv. Leiterin Frau Einax 036694/ 403 18
Sekretariat/ Barkasse  Frau Spörl 036694/ 403 11
 Fax 036694/ 403 20

Meldebehörde  Frau Hartje 036694/ 403 16
Bauamt

stellv. Leiterin  Frau Hauschild 036694/ 403 15
SB Bauamt  Frau Schwittlich  036694/ 403 24
SB Bauamt  Herr Rechenberger 036694/ 403 25

Kontaktbereichsbeamter 
  036694/ 36 880

Seniorenbetreuung  Frau Horn  036694/ 364 674

Im Monat November gratulieren wir…
in Crossen an der Elster
01.11.  zum 75. Geburtstag Herrn Kosmala, Siegbert
02.11.  zum 79. Geburtstag Frau Moßberg, Ursula
02.11.  zum 82. Geburtstag Frau Reiske, Helga
03.11.  zum 85. Geburtstag Herrn Maron, Heinz
04.11.  zum 73. Geburtstag Frau Böhm, Monika
08.11.  zum 95. Geburtstag Herrn Heinze, Erich

08.11.  zum 81. Geburtstag Frau Kriegler, Erika
08.11.  zum 77. Geburtstag Frau Schütze, Jutta
10.11.  zum 84. Geburtstag Frau Pudimat, Frieda
11.11.  zum 72. Geburtstag Frau Fischer, Hannelore
11.11.  zum 73. Geburtstag Herrn Kirsch, Ludwig
16.11.  zum 84. Geburtstag Frau Mende, Sonja
17.11.  zum 67. Geburtstag Herrn Pitschel, Joachim

Wir gratulieren

Bürgermeister
Crossen a.d. Elster Herr Berndt  donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr Tel. 0171/ 27 85 01 8
Hartmannsdorf  Herr Biedermann  donnerstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Heideland  Herr Baumann  mittwochs  17.15 - 18.15 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda  Herr Dietrich  mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr  Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Schkölen Herr Dr. Darnstädt donnerstags  15.00 - 17.30 Uhr Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz Herr Polowy 1. Beigeordneter donnerstags  17.00 - 17.30 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf Herr Polowy 1. Beigeordneter donnerstags  17.40 - 18.10 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain  Herr Weihmann dienstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar
Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen, 
Pillingsgasse 2. In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer :  036427 / 20 061
 Fax:  036427 / 20 061
Kommissarischer Kontaktbereichsbeamter POK Herr Hering
in Crossen Nöben 3 donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839
in Königshofen oder Pillingsgasse 2
in Crossen Nöben 3 dienstags 10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036691 / 51 771
    Tel. 036693 / 23 839
Kommissarischer Kontaktbereichsbeamter POK Herr Hering (Vertretung für Herrn Balschukat)

in Schkölen  Naumburger Str. 4 dienstags  15.00 - 17.00 Uhr  Tel. 036694 / 36 880 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Frau Spörl in der Stadt Schkölen  Tel. 036694/ 403 11

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen 
Nach telefonischer Vereinbarung: Frau Ilona Bachmann, Walpernhain, 036691 / 43 982
 Frau Carola Schober, Crossen an der Elster, 036693 / 20 601
 Frau Barbara Schmidt, Hartmannsdorf, 0170 / 22 70 613
 Herrn Christian Köhler, Schkölen, 0172 / 56 85 113
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18.11.  zum 72. Geburtstag Herrn Dr. Riedel, Erwin
19.11.  zum 82. Geburtstag Frau Schulz, Thea
19.11.  zum 90. Geburtstag Herrn Streger, Egon
22.11.  zum 70. Geburtstag Frau Jabs, Christine
22.11.  zum 79. Geburtstag Herrn Michel, Helmut
24.11.  zum 77. Geburtstag Frau John, Irene
25.11.  zum 74. Geburtstag Herrn Kahabka, Herbert
25.11.  zum 75. Geburtstag Herrn Zänker, Peter
26.11.  zum 83. Geburtstag Herrn Löwe, Hans
26.11.  zum 90. Geburtstag Frau Wulschner, Ruth
28.11.  zum 75. Geburtstag Frau Brömme, Catharina
28.11.  zum 69. Geburtstag Frau Sieler, Veronika
29.11.  zum 69. Geburtstag Herrn Dietrich, Peter
30.11.  zum 77. Geburtstag Herrn Brömme, Lothar
30.11.  zum 68. Geburtstag Frau Puschendorf, Gabriele

in Hartmannsdorf
01.11.  zum 77. Geburtstag Frau Claus, Marianne
02.11.  zum 83. Geburtstag Frau Nespetha, Inge
02.11.  zum 81. Geburtstag Herrn Tauchnitz, Horst
09.11.  zum 65. Geburtstag Herrn Trostorff, Michael
15.11.  zum 66. Geburtstag Herrn Goesch, Gerd
21.11.  zum 78. Geburtstag Herrn Voigt, Rolf
23.11.  zum 77. Geburtstag Herrn Günther, Heinz
25.11.  zum 74. Geburtstag Herrn Schubert, Hans Dieter
28.11.  zum 84. Geburtstag Frau Lobenstein, Johanna
30.11.  zum 68. Geburtstag Herrn Schmierzchata, Günter

in Heideland OT Buchheim
25.11.  zum 71. Geburtstag Herrn Knorr, Siegfried
27.11.  zum 74. Geburtstag Frau Knorr, Luzia

in Heideland OT Etzdorf
03.11.  zum 75. Geburtstag Herrn Raute, Helmut
06.11.  zum 74. Geburtstag Herrn Lange, Klaus
06.11.  zum 74. Geburtstag Herrn Ploetz, Friedrich
13.11.  zum 77. Geburtstag Frau Gärtner, Doris
17.11.  zum 65. Geburtstag Herrn Wrede, Stephan

in Heideland OT Großhelmsdorf
08.11.  zum 81. Geburtstag Herrn Möbius, Horst
15.11.  zum 75. Geburtstag Frau Hädrich, Doris
21.11.  zum 77. Geburtstag Frau Scheibel, Irene

in Heideland OT Königshofen
02.11.  zum 87. Geburtstag Herrn Rosemann, Herbert
11.11.  zum 65. Geburtstag Frau Fröhlich, Elisabeth
12.11.  zum 71. Geburtstag Frau Sachse, Inge
16.11.  zum 74. Geburtstag Frau Liebig, Renate
22.11.  zum 82. Geburtstag Herrn Fellenberg, Werner
24.11.  zum 80. Geburtstag Frau Penndorf, Christel
26.11.  zum 75. Geburtstag Frau Haupt, Erika

in Heideland OT Lindau
29.11.  zum 83. Geburtstag Herrn Scholtissek, Walter

in Heideland OT Rudelsdorf
10.11.  zum 79. Geburtstag Herrn Zeise, Lothar
11.11.  zum 67. Geburtstag Frau Wagner, Margit
14.11.  zum 71. Geburtstag Herrn Walther, Horst
15.11.  zum 66. Geburtstag Herrn Pegel, Arno

in Heideland OT Thiemendorf
09.11.  zum 75. Geburtstag Herrn Reim, Herbert
13.11.  zum 92. Geburtstag Frau Kettwich, Ingeburg
17.11.  zum 78. Geburtstag Frau Fiedler, Ilse
29.11.  zum 72. Geburtstag Herrn Glaschke, Reinhold

in Heideland OT Törpla
03.11.  zum 73. Geburtstag Frau Brix, Inge
03.11.  zum 81. Geburtstag Frau Tischendorf, Elfriede
06.11.  zum 71. Geburtstag Frau Dechandt, Marie-Luise
10.11.  zum 70. Geburtstag Herrn Pfefferle, Klaus
26.11.  zum 75. Geburtstag Herrn Schaft, Wolfgang

in Rauda
06.11.  zum 73. Geburtstag Frau Kornmann, Christel
10.11.  zum 72. Geburtstag Herrn Hentschel, Norbert
26.11.  zum 82. Geburtstag Frau Hilpert, Elfriede

in Schkölen
01.11. zum 83. Geburtstag Frau Schulz, Olga
04.11. zum 77. Geburtstag Frau Hofmann, Gerda
04.11. zum 83. Geburtstag Herrn Kettner, Otto
05.11. zum 83. Geburtstag Frau Hoppe, Anita
05.11. zum 83. Geburtstag Frau Krieg, Erna
06.11. zum 75. Geburtstag Herrn Eigenrauch, Siegfried
06.11. zum 72. Geburtstag Frau Richter, Barbara
10.11. zum 93. Geburtstag Frau Demuth, Gertraude
13.11. zum 78. Geburtstag Frau Heider, Margot
17.11. zum 75. Geburtstag Herrn Elsner, Helmut
22.11. zum 67. Geburtstag Frau Landmann, Maritta
22.11. zum 81. Geburtstag Frau Schmidt, Irmgard
25.11. zum 74. Geburtstag Herrn Ponert, Erwin
26.11. zum 89. Geburtstag Frau Holland, Gisela

in Böhlitz
15.11. zum 75. Geburtstag Herrn Waldmann 
  Genannt Seidel, Arnulf
29.11. zum 88. Geburtstag Herrn Horn, Erich

in Grabsdorf
09.11. zum 71. Geburtstag Frau Hinniger, Sigrid

in Graitschen/Höhe
20.11. zum 66. Geburtstag Herrn Hirschfeld, Reinhard
24.11. zum 80. Geburtstag Frau Herrmann, Hanne-Lore
26.11. zum 84. Geburtstag Frau Wengerodt, Lidia

in Hainchen
11.11. zum 79. Geburtstag Frau Faulwetter, Helga
22.11. zum 72. Geburtstag Herrn Ratzmann, Peter

in Kämmeritz
25.11. zum 66. Geburtstag Herrn Böhme, Lothar
28.11. zum 83. Geburtstag Herrn Werner, Gerhard

in Poppendorf
08.11. zum 85. Geburtstag Herrn Schmidt, Hans
20.11. zum 74. Geburtstag Herrn Hundertmark, Horst

in Rockau
09.11. zum 68. Geburtstag Herrn Schröder, Rolf
14.11. zum 76. Geburtstag Herrn Ziegler, Wolfgang
17.11. zum 85. Geburtstag Frau Preller, Gisela
24.11. zum 67. Geburtstag Frau Jugl, Martina
26.11. zum 73. Geburtstag Frau Ritter, Rosemarie
28.11. zum 85. Geburtstag Herrn Leger, Rudolf

in Wetzdorf
12.11. zum 65. Geburtstag Frau Edel, Helga
17.11. zum 81. Geburtstag Herrn Brauer, Rudolf
21.11. zum 67. Geburtstag Frau Haake, Isabella
21.11. zum 86. Geburtstag Herrn Kunze, Martin
26.11. zum 67. Geburtstag Frau Biedermann, Inge
28.11. zum 71. Geburtstag Herrn Mücke, Lothar

in Zschorgula
04.11. zum 65. Geburtstag Herrn Dr. Graduszewski, 
  Bernhard

in Silbitz
02.11.  zum 65. Geburtstag Frau Daßler, Ingrid
11.11.  zum 75. Geburtstag Herrn Dieringer, Gregor
12.11.  zum 84. Geburtstag Frau Hartmann, Brigitte
16.11.  zum 83. Geburtstag Frau Rocke, Anna
17.11.  zum 79. Geburtstag Frau Brehme, Ingrid
18.11.  zum 67. Geburtstag Herrn Daßler, Erhard
29.11.  zum 77. Geburtstag Frau Hamp, Ursula
  in Seifartsdorf
30.11.  zum 72. Geburtstag Herrn Just, Rolf
  in Seifartsdorf

in Walpernhain
01.11.  zum 65. Geburtstag Frau Prater, Annerose
13.11.  zum 68. Geburtstag Frau Schlehahn, Margot
19.11.  zum 70. Geburtstag Frau Engelhardt, Anita
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Beschluss - Nr. 44 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, als sachkundige Bürger in den Ausschuss für Sozia-
les- Kultur, Sport und Tourismus folgende Personen zu berufen: 
Herrn Andreas Handwerck, Frau Anja Holze, Herr Jörg-Hendrik 
Matz, Herrn Heiko Dworschak.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 45 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, die Mietpreise für die Räume im Klubhaus ab dem 
01.10.2014 wie folgt zu gestalten:
Mietraum Anmietungsart 
Miete (1 - 4 h) Miete (Tag)
Saal Crossen mit Foyer und Barbereich Gewerblich  
200,00 EUR 400,00 EUR
Saal Crossen mit Foyer und Barbereich Privat und Vereine 
150,00 EUR 300,00 EUR

Raum Ahlendorf (mit Einbauküche) Gewerblich  
140,00 EUR 240,00 EUR
Raum Ahlendorf (mit Einbauküche) Privat und Vereine 
70,00 EUR 120,00 EUR

Treff Nickelsdorf Gewerblich  
120,00 EUR 180,00 EUR
Treff Nickelsdorf Privat und Vereine 
60,00 EUR 90,00 EUR

Raum Tauchlitz (mit Miniküche) Gewerblich 
95,00 EUR 155,00 EUR
Raum Tauchlitz (mit Miniküche) Privat und Vereine 
50,00 EUR 85,00 EUR

Garderobe / Künstlergarderobe Gewerblich 
20,00 EUR 30,00 EUR

•	 Außerhalb	der	Heizperiode	in	den	Monaten	Mai-	September	
können nach vorheriger Absprache 10% Rabatt gewährt 
werden. Der Bürgermeister bzw. sein Beauftragter haben 
bei der Saalmiete einen Rabattspielraum von 50,00 Euro. In 
Einzelfällen kann der Bürgermeister weitere Rabatte gewäh-
ren.

•	 Sitzungen	der	ortsansässigen	Vereine	(ohne	Einnahmeer-
zielung) sind kostenlos.

•	 Die	Mietpreise	umfassen:	Anmietung	der	Räume,	Bestuh-
lung, Reinigung, Betriebs- und Heizkosten, Erstbestückung 
der Sanitäranlagen.

•	 Die	Tagesnutzungsgebühr	gilt	für	einen	Gesamtnutzungs-
zeitraum, mit Auf- und Abbauzeiten, von max. 24h. An 
zusätzlich benötigten Tagen, wo nur Auf- und Abbau stattfin-
det, wird eine zusätzliche Pauschale ausgehandelt, insbe-
sondere dann, wenn dadurch andere Veranstaltungen nicht 
angenommen werden können.

•	 Die	gemieteten	Räumlichkeiten	werden	gereinigt	an	den	
Mieter übergeben. Diese sind nach Benutzung durch den 
Mieter besenrein zurück zugeben. Müll ist selbstständig zu 
entsorgen. Die Sanitäranlagen sind ebenfalls besenrein zu 
übergeben.

- Zustimmung

Beschluss - Nr. 46 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, der Fa. HDL, Steuerberatungsgesellschaft aus Gera 
den Auftrag zur Prüfung der Jahresrechnung 2013 des Eigenbe-
triebes Baubetriebshof Crossen zu erteilen. 
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 47 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, ein regionales Förderkonzept beim ALF Gera einzurei-
chen. Die Gebietskulisse umfasst das Rostenthal, den Ortsteil 
Ahlendorf sowie den Ortsteil Tauchlitz der Gemeinde Crossen. 
Weiterhin erfasst das Gebiet die Gemeinde Silbitz, die Gemeinde 
Caaschwitz und die Stadt Bad Köstritz, OT Pohlitz.
- Zustimmung

Gemeinde Crossen an der Elster

Beschlüsse des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Crossen an der 
Elster zur Sitzung am 07. August 2014
Beschluss-Nr. 3 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Crossen an 
der Elster beschließt die Leistungen für das 1. Nachtragsangebot 
der Firma Spora Kies GmbH als Auftragnehmer für das Gewerk 
Freiflächen im Rahmen der o.g. Baumaßnahme in Höhe von 
4.155,48 EUR (brutto) zu bestätigen. Der Bürgermeister wird zur 
Unterzeichnung des notwendigen Auftrags ermächtigt.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 4 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Crossen an der 
Elster beschließt ein Gutachten zur Feststellung von Baumän-
geln und Schallschutzdifferenzen vom Bauingenieur- und Sach-
verständigenbüro Grötsch, Wasserstraße 6, 07548 Gera erstel-
len zu lassen und dieses in ein gerichtliches Beweisverfahren 
nach § 485 ZPO einzubringen. Das Honorar wird auf 3.186,23 
EUR geschätzt. (30 Std. á 85 EUR netto zzgl. 5 % Nebenkosten 
zzgl. MwSt.)
- Zustimmung

Beschluss des Haupt- und Finanz- 
ausschusses der Gemeinde Crossen an der 
Elster zur Sitzung am 18. September 2014
Beschluss - Nr. 5 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Crossen an 
der Elster genehmigt die überplanmäßige Ausgabe in der Haus-
haltsstelle 6700.6270 „Straßenbeleuchtung - Strombezug“, in 
Höhe von 4.000 Euro.
- Zustimmung

Beschlüsse des Werkausschusses  
Baubetriebshof Crossen zur Sitzung  
am 18. September 2014
Beschluss - Nr. 1 / 2014:
Der Werkausschuss des Baubetriebshofes Crossen beschließt, 
dem Gemeinderat die Auftragserteilung zur Prüfung der Jahres-
rechnung durch die Fa. HDL, Steuerberatungsgesellschaft, Gera 
zu empfehlen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 2 / 2014:
Der Werkausschuss des Baubetriebshofes Crossen beschließt 
die „Dienstanweisung für die Werkleitung sowie Organisations-
verfügung für den Eigenbetrieb Baubetriebshof Crossen“ in der 
vorliegenden Form. Gleichzeitig tritt die „Dienstanweisung für die 
Werkleitung sowie Organisationsverfügung für den Eigenbetrieb 
Baubetriebshof Crossen“ vom 10. Januar 2011außer Kraft.
- Zustimmung

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Crossen an der Elster  
zur Sitzung am 29. September 2014
Beschluss - Nr. 43 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, als sachkundige Bürger in den Ordnungs- und Bauaus-
schuss folgende Personen zu berufen: Herrn Heiko Dworschak, 
Herrn Jens Zothe, Herrn Andreas Handwerck, Frau Karin Hau-
schild, Herr Mario Grötsch.
- Zustimmung
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Beschluss - Nr. 30 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, die 
Firma VTU GmbH Gera mit der Planung des kleinen Dorfes (Bir-
kenweg, Weg der Freundschaft) zu beauftragen (grundhafter 
Ausbau). 
- Zustimmung 

Beschluss - Nr. 31 / 2014:
Bevollmächtigung des Bürgermeisters in einer Zivilsache 
- Zustimmung 

Gemeinde Heideland

Beschlüsse des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Heideland  
zur Sitzung am 18. Februar 2014
Beschluss - Nr. 10 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Wartungsver-
trag für die Feststellanlagen der Brandschutztüren im Kindergar-
ten / Mehrzweckgebäude in Königshofen an die Firma Spautz 
Holzhandel, Eisenberg gemäß Angebot vom 10.02.2014 in Höhe 
von 18,00 EUR netto pro Tür einschließlich 10,00 EUR Fahrtkos-
ten vergeben.
Der Beschluss-Nr. 01 / 2014 wird aufgehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 11 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland be-
schließt:
Das Vorkaufsrecht nach §§ 24 ff. BauGB, § 17 StBaufG, des 
Denkmalschutzgesetzes, des Naturschutzgesetzes, dem Thür.
WaldG, nach dem BauGB-Maßnahmegesetz, gem. § 3 Wobau-
ErlG wird durch die Gemeinde hinsichtlich der / des im Grund-
stückskaufvertrag UR-Nr. 1592/2013, Notar Dr. Thomas Walter, 
genannten Flurstücke/s in der Gemarkung Großhelmsdorf, nicht 
ausgeübt. 
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 12 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland be-
schließt:
Das Vorkaufsrecht nach §§ 24 ff. BauGB, § 17 StBaufG, des 
Denkmalschutzgesetzes, des Naturschutzgesetzes, dem Thür.
WaldG, nach dem BauGB-Maßnahmegesetz, gem. § 3 Wo-
bauErlG wird durch die Gemeinde hinsichtlich der / des im 
Grundstückskaufvertrag UR-Nr. 225/14, Notar Dr. Martin Seikel, 
genannten Flurstücke/s in der Gemarkung Königshofen nicht 
ausgeübt. 
Verkäufer: …..
Käufer: …..
- Zustimmung

Beschlüsse des Haupt- und Finanz- 
ausschusses der Gemeinde Heideland zur 
Sitzung am 08. Juli 2014
Beschluss - Nr. 27 / 2014:
Die Gemeinde Heideland stimmt dem Vorentwurf des Flächen-
nutzungsplanes der Einheitsgemeinde Schkölen mit folgenden 
Einwendungen/Hinweisen zu:
1. Laufende Überprüfungen des Schwerlastverkehrs auf ge-

meindeeigenen OVS durch Kontrolle der Beladung bzw. 
Überladung

2.  Überwachung der eigenverantwortlichen Säuberung der be-
nutzten Straßen nach dem Verursacherprinzip

3.  Beteiligung der Abbaufirmen an der Erhaltung und Pflege von 
genutzten landwirtschaftlichen Wegen

- Zustimmung

Beschluss - Nr. 28 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland legt 
den Wert von Dienstbarkeiten (Wege- und Leitungsrechte, die 
auf gemeindeeigene Grundstücken gewährt werden) auf 500,00 
EUR fest.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 48 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den Bürgermeister für die Vergabe der Leistungen für 
die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme im Rahmen des ländli-
chen Wegebau Weg I „Zum Floßhaus“ an den wirtschaftlichs-
ten Bieter zu vergeben. Der Bürgermeister hat den Gemeinderat 
nach Vergabe über das Ergebnis zu informieren.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 49 / 2015:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den Baubetriebshof Crossen ab dem 01.01.2015 nicht 
mehr in der Rechtsform eines Eigenbetriebs, sondern wieder 
in der Form eines kommunalen Bauhofes zu führen. Der Be-
schluss-Nr. 19/2011 „Gründungsbeschluss Eigenbetrieb BBH 
Crossen“ in der Form der Korrektur durch Beschluss-Nr. 41/2011 
wird hiermit aufgehoben.
- Zustimmung

Gemeinde Hartmannsdorf

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Hartmannsdorf zur Sitzung 
am 11. September 2014
Beschluss - Nr. 25 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, eine 
Behelfsbrücke wegen Gefahr in Verzug zu errichten. 
- Zustimmung 

Beschluss - Nr. 26 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt Fol-
gen des: Für die Sanierung der derzeit wegen Einsturzgefahr 
gesperrten Mühlwiesenbrücke sollen Fördermittel für die Projek-
tierung und den Wiederaufbau beantragt werden. Ein Ingenieur-
büro wird mit der Planung der Brücke beauftragt. Für die Zeit der 
Sanierung ist eine fußläufige Behelfsbrücke zu errichten. Für die 
Planung sind die Vorgaben der weiteren Hochwasserschutzmaß-
nahmen im Ort und die Auflagen der Unteren Wasserbehörde 
zu beachten. Die Mühlwiesenbrücke ist als fußläufige Brücke/
befahrbare Brücke mit einer Tonnagebegrenzung von ….. to zu 
errichten. Nach Eingang des Fördermittelbescheides ist eine be-
schränkte Ausschreibung durchzuführen. Der Bürgermeister wird 
zur Unterzeichnung des Ing.-Vertrages und aller notwendigen 
Bauaufträge ermächtigt. Er hat den Gemeinderat in seiner da-
rauffolgenden Sitzung über das Ergebnis in Kenntnis zu setzen. 
- Zustimmung 

Beschluss - Nr. 27 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf genehmigt die 
außerplanmäßigen Ausgaben im Vermögenshaushalt in der 
Haushaltsstelle 7600.9400 Baumaßnahme Kindergarten 2.700 
EUR und Haushaltstelle 8800.9500 Baumaßnahme Wohngebiet 
3.100 EUR.
Die Deckung erfolgt aus den Mehreinnahmen bei der Lohn- und 
Einkommens-Haushaltsstelle 
9000.0100. 
- Zustimmung 

Beschluss - Nr. 28 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, 
mit der Fa. Strabag AG den Vertrag über die Durchführung des 
Straßenwinterdienstes auf der Ortsdurchfahrt der Bundesstra-
ße abzuschließen. Das Angebot wird als Festpreis in Höhe von 
4.963,17 Euro angenommen. 
- Zustimmung 

Beschluss - Nr. 29 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, 
die Ingenieurleistungen bei der Technischen Ausrüstung zur 
Straßenbeleuchtung B 7/ OD Hartmannsdorf an die Firma VTU 
GmbH Gera laut vorliegendem Angebot in Höhe von 6.401,05 
EUR zu vergeben. 
- Zustimmung 
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Beschluss - Nr. 10 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda beschließt dem Bauvor-
haben „Neubau Einfamilienhaus“ auf dem Grundstück „An der 
Grolle“ zuzustimmen.
Der Bürgermeister wird zur Unterzeichnung der entsprechenden 
gemeindlichen Stellungnahme gegenüber der Unteren Bauauf-
sichtsbehörde ermächtigt.
- Zustimmung

Gemeinde Silbitz

Veränderte Sprechzeiten  
des Bürgermeisters
Ab dem 02.10.2014 führt der 1. Beigeordnete Herr Rayk 
Polowy bis zur Neuwahl des Bürgermeisters am 16.11.2014 
nachfolgende Sprechzeiten durch:

Silbitz:  Donnerstag 17.00 - 17.30 Uhr 
Seifartsdorf: Donnerstag 17.40 - 18.10 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verwal-
tungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen.

EILENTSCHEIDUNG des Bürgermeisters 
gem. S 30 ThürKO am 9. September 2014
Beschluss:
Der Bürgermeister beruft für die Wahl zum Bürgermeister der 
Gemeinde Silbitz am 16. November 2014 Herrn Rayk Polowy 
zum Gemeindewahlleiter.

Bekanntmachung über das Recht auf  
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde  

Silbitz am 16. November 2014
1.
Das Wählerverzeichnis zu den oben aufgeführten Wahl für die 
Gemeinde - die Stimmbezirke der Gemeinde Silbitz kann in der 
Zeit vom 22. Oktober 2014 bis 31. Oktober 2014 während der 
allgemeinen Bürozeiten
 dienstags  von 09:00 - 11:30 Uhr und 
  von 13:00 - 16:00 Uhr
 mittwochs  von 09:00 - 11:30 Uhr
 donnerstags  von 09:00 - 11:30 Uhr und 
  von 13:00 - 18:00 Uhr
 freitags  von 09:00 - 12:00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal, Meldebe-
hörde, Nöben 3, 07613 Crossen an der Elster von Wahlberechtig-
ten eingesehen werden. Jeder Wahlberechtigter hat das Recht, 
an Werktagen vom 22. Oktober 2014 bis 31. Oktober 2014 (Ein-
sichtsfrist) während der vorstehend genannten Bürozeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten zu 
überprüfen. Zur Überprüfung der Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen haben Wahlberechtigte während der Einsichtsfrist nur 
dann ein Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis, wenn sie 
Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung nach Nr. 1 Satz 3 besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegis-
ter ein Sperrvermerk nach dem Thüringer Meldegesetz einge-
tragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die be-
treffende Wahl eingetragen ist oder für diese einen Wahl-
schein hat.

Beschluss - Nr. 29 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
stimmt dem Bauvorhaben von ……. - Neubau Doppel- und Ein-
zelgarage - in Königshofen, ……, unter der Voraussetzung zu, 
dass ein Mindestabstand der Garagen bis zur Grundstücksgren-
ze (zur Straße) von 2 m eingehalten wird.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 30 / 2014:
Die Benutzungsgebühr für die Aufnahme der Kinder bis zur Voll-
endung des 1. Lebensjahres in der Kindereinrichtung der Ge-
meinde Heideland wird auf 200,00 EUR festgelegt.
- Zustimmung

Beschlüsse des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Heideland  
zur Sitzung am 09. September 2014
Beschluss - Nr. 31 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
stimmt dem Bauvorhaben - Nutzungsänderung, Umbau und Er-
weiterung gewerbliche Nutzung ……. & Errichtung einer Werbe-
anlage ……. OT Königshofen zu.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 32 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
stimmt dem Bauvorhaben der Agrargenossenschaft Buchheim-
Crossen, ……. - Neubau Sozialgebäude mit Geräteraum und 
Carport - in Thiemendorf (Gemarkung Thiemendorf, Flur 6, Flur-
stück 129/11; 130/5) zu.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 33 / 2014:
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Heideland 
stimmt dem Bauvorhaben von …… - Umbau Scheune zu Einfa-
milienhaus - zu.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 34 / 2014:
Die Gemeinde Heideland erklärt sich bereit, die in dem Flurberei-
nigungsverfahren Königshofen von der Teilnehmergemeinschaft 
hergestellten gemeinschaftlichen Anlagen, wie nachstehend nä-
her beschrieben, in Eignung und Unterhaltung zu übernehmen:

1. Die Gemeinde erklärt sich bereit, die Unterhaltung an den im 
Flurbereinigungsverfahren neu hergestellten landschaftsge-
staltenden Anlagen Nr. 604 (Baumreihe entlang der Göse-
ner Straße) bzw. 606 (4 Mehlbeerbäume) entsprechend den 
geplanten Festsetzungen des Planes bzw. der 1. Änderung 
nach § 41 FlurbG zu übernehmen.

 Die Übergabe der Unterhaltung der neu hergestellten Anlage 
Nr. 604 ist bereit erfolgt; für die Anlage Nr. 606 erfolgt diese 
nach Fertigstellung in einem gesonderten Termin.

2. Die Gemeinde erklärt sich bereit, das Eigentum an den unter 
1. Genannten Anlagen nach den geplanten Festsetzungen 
des Flurbereinigungsplans zu übernehmen.

- Zustimmung

Gemeinde Rauda

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Rauda zur Sitzung  
am 10. September 2014
Beschluss - Nr. 09 / 2014:
Der Gemeinderat der Gemeinde Rauda beschließt, vorbehaltlich 
der Zustimmung der Anlieger, die jetzige Wegtrasse der Etzdor-
fer Weges als solche anzuerkennen und einem Grenzfeststel-
lungsverfahren zuzustimmen. 
- Zustimmung
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Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

5.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung zu-
lässig, wenn die Empfangsberechtigung durch eine schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahl-
berechtigten nicht mehr rechtzeitig durch die Deutsche Post AG 
übersandt oder amtlich überbracht werden können. Die bevoll-
mächtigte Person hat der Gemeinde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern, dass sie nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt. Auf Verlangen hat sie sich auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit den Stimm-
zetteln der Kommunalwahlen und dem jeweils dazugehörenden 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Gemeinde über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
geht.

Ein Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als 
Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich 
befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl zu entnehmen.

6.
Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thüringer 
Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Termine ver-
längern oder ändern sich nicht dadurch, dass der letzte Tag der 
Frist oder ein Termin auf einen Sonnabend, einen Sonntag, ei-
nen gesetzlichen oder staatlich geschützten Feiertag fällt; eine 
Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand ist ausgeschlossen 
(§ 37 Abs. 2 ThürKWG).

Es ist zu beachten, dass der 31. Oktober ein gesetzlicher Fei-
ertag ist. An diesem Tag hat die Verwaltungsgemeinschaft ab-
weichend von den genannten Dienstzeiten geschlossen. Endet 
an diesen Tagen eine gesetzliche Frist (s. lfd. Nr. 1), so endet 
diese tatsächlich am vorhergehenden Werktag zu der genannten 
Uhrzeit.

Crossen an der Elster, den 6. Oktober 2014

Die Gemeindebehörde
B i e r b r a u e r

Bürgermeisterwahl am 16. November 2014

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschus-
ses

Am  14. Oktober 2014

findet um  18:00 Uhr 

im  Gemeindebüro, An der Elster 2, 07613 Silbitz

die öffentliche Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses 

zur  Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge 
und Beschlussfassung über ihre Zulas-
sung 

statt.

Silbitz, den 30.09.2014

P o l o w y
Gemeindewahlleiter

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtsfrist (22. Ok-
tober 2014 bis 31. Oktober 2014), Einwendungen erheben. 
Die Einwendungen müssen bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal, Meldebehörde, Nöben 3, 07613 Crossen an 
der Elster schriftlich erhoben oder zur Niederschrift erklärt wer-
den; die vorgetragenen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach 
Ablauf der Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

2.
Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 26. Oktober 2014 eine Wahlbenach-
richtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das 
Wählerverzeichnis erheben, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits Wahlschein(e) und Briefwahlun-
terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

3.
Wer einen Wahlschein hat, kann an den oben genannten Wahlen 
im Wege der Briefwahl teilnehmen.

4.1
Ein Wahlberechtigter, der im Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder der aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund in das 
Wählerverzeichnis nicht aufgenommen worden ist, erhält auf An-
trag einen Wahlschein von der Verwaltungsgemeinschaft.

4. 2
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein

a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist 
zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,

b)  wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von 
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung 
festgestellt wurde und dies der Verwaltungsgemeinschaft 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt 
wird.

Zugleich mit dem Wahlschein erhält er:

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er wahl-
berechtigt ist,

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag und

- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, mit der Anschrift der 
Gemeinde und auf dem die Nummer des Stimmbezirkes 
oder des Wahlscheines angegeben sein muss sowie das 
Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, bis zum 14. November 2014 (2. 
Tag vor der Wahl), 18.00 Uhr, bei der Verwaltungsgemeinschaft 
schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) beantragt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Tele-
fax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische 
Übermittlung als gewahrt. 

Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter Nummer 4.2 Buchstaben a bis c an-
gegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15.00 
Uhr, beantragen.
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auf zu erhebende Gebühren bei der Papierentsorgung hat diese 
Maßnahme nicht. Die Abfuhr der Papiertonne bleibt auch weiter-
hin gebührenfrei.

Die Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG 
wird zunächst jede Papiertonne mit einem Aufkleber (Etikett) ver-
sehen, dessen Angaben vom Nutzer der Tonne mit einem was-
serfesten Stift auszufüllen ist (Adresse des Nutzers: - Straße, 
Haus-Nr., Postleitzahl und Ort).

Bitte stellen Sie Ihre Papiertonne ab Oktober an jedem Lee-
rungstermin der blauen Tonne in Ihrer Straße -unabhängig vom 
Füllgrad- bereit und lassen diese abfuhrtäglich bis 18.00 Uhr am 
Bereitstellungsort stehen.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung 
des Abfallwirtschaftsbetriebes unter 036691 – 4800 gern zur Ver-
fügung.

Kunze
Werkleiter

Arbeitsstützpunkt Neustadt (Orla)

Einladung der Grundstücks-, Gebäudeeigen-
tümer, Bewohner, Erbbauberechtigten und 
Pächter zur Informationsveranstaltung
Zum Schutz von Crossen, Ahlendorf, Tauchlitz und Silbitz vor 
Hochwasser durch die Weiße Elster beabsichtigt der Freistaat 
Thüringen die Errichtung von Hochwasserschutzanlagen. Die 
Bauherrenaufgaben hat der Freistaat Thüringen für dieses Pro-
jekt an die Thüringer Landgesellschaft mbH übertragen.

Zur Information über den aktuellen Stand in der Projektvorbe-
reitung, Ziele und Umfang des notwendigen Hochwasserschut-
zes und über die geplanten Gewässerstrukturmaßnahmen in 
Caaschwitz laden wir alle Eigentümer der im Gemeindegebiet 
liegenden Grundstücke, die Erbbauberechtigten, die Gebäude- 
und Anlageneigentümer und Bewohner, Pächter sowie alle Inte-
ressierten zur

Informationsveranstaltung

am Mittwoch, den 05.11.2014
um 19.00 Uhr

in das Kulturhaus Crossen,

ein.

Thüringer Landgesellschaft mbH
Arbeitsstützpunkt Neustadt (Orla)
gez. Birgit Henn gez. Jan Berling

Bundesfreiwillige gesucht!!
Mehrere Gemeinden und die Verwaltungsgemeinschaft suchen 
Bundesfreiwillige. 

Bei Interesse erhalten Sie nähere Auskünfte bei Frau Kertscher 
in der Verwaltungsgemeinschaft.

Kindertagesstättenzweckverband 
Crossen - Hartmannsdorf

Stellenausschreibung
Der Kindertagesstättenzweckverband Crossen und Hart-
mannsdorf ist ein Zweckverband deren Verbandsmitglieder 
die Gemeinden Crossen an der Elster und Hartmannsdorf 
sind. 
Wir bieten zum 01.12.2014 eine unbefristete Vollzeitstelle als 

Kindertagesstättenleiter/in.

Unsere Kindereinrichtung „Elstertalspatzen“ besteht aus dem 
Clementinenhaus in Crossen, Hauptstraße 10 und der Ein-
richtung in Hartmannsdorf, Flurgraben 4.  

Wir erwarten von den Bewerbern/innen:

- einen Abschluss als staatlich anerkannter Erzieher/
in oder Diplompädagoge/in, Diplomsozialpädagoge/in, 
Diplomsozialarbeiter/in, jeweils mit dem Nachweis der 
methodisch-didaktischen Befähigung zur Arbeit in Kinder-
tageseinrichtungen 

- mehrjährige Berufserfahrung und Erfahrung in der Lei-
tung oder stellvertretenden Leitung von Kindertagesstät-
ten

-  ein hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Eigenini-
tiative

-  Leitungskompetenzen, wie Teamführung, Personalma-
nagement, Elternarbeit und Konzeptionsentwicklung mit 
einem klaren Führungsstil 

Die Entlohnung erfolgt nach TVöD. Die Einstellung erfolgt mit 
sechsmonatiger Probezeit. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 30.10.2014 an:

 Kindertagesstättenzweckverband
 Crossen-Hartmannsdorf
 Verbandsvorsitzenden Uwe Berndt
 Nöben 3 
 07613 Crossen an der Elster

Ende des amtlichen Teiles

Verwaltungsgemeinschaft

Information zur Bechippung  
der blauen Tonnen ab Oktober 2014

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Saale-Holzland-Kreises und der 
für die Entsorgung von Papier, Pappe und Kartonagen zuständi-
ge Entsorger Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG infor-
mieren, dass beginnend ab 01.10.2014 die blauen Tonnen mit 
einem Transponder zu Erfassung von Leerungsdaten versehen 
werden. Aufgrund der neuen Verträge ab dem Jahr 2015 ist ein 
Bechippung der Papiertonnen (blauen Tonnen) notwendig, um 
die Anzahl der Kippungen erfassen zu können. Einen Einfluss 
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Wohin kann ich mich bei Rückfragen wenden?
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen
Bahnhofstraße 4a
99084 Erfurt

Telefon: 0361 - 6 44 21 75
Telefax: 0361 - 6 44 21 74
E-Mail: thueringen@volksbund.de
Stand: September 2014

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Crossen,
ein etwas verregneter Sommer liegt unter uns. 

Ich habe die letzten Tage und Wochen insbesondere dazu ge-
nutzt, um mir einen genaueren Überblick über die aktuelle finan-
zielle Lage unserer Gemeinde zu machen. Leider hat sich dabei 
gezeigt, dass unsere Haushaltslage noch weitaus schlechter ist 
als bisher angenommen. Die Gründe für diese finanzielle Misere 
sind aus meiner Sicht vielfältig. In erster Linie haben wir in den 
letzten Jahren zu hohe Ausgaben getätigt, die weit über die Leis-
tungsfähigkeit unserer Gemeinde hinaus gingen. Zusätzlich sind 
derzeit die Kommunen grundsätzlich finanziell zu schlecht aus-
gestattet, wobei dem gegenüber immer mehr hinzukommende 
Aufgaben stehen. 

Und auch für das nächste Jahr bin ich hinsichtlich unserer Finan-
zen nicht sehr zuversichtlich. 

Besonders problematisch ist, dass auch die Einnahmen rapide 
sinken werden. So sind für das nächste Haushaltsjahr beispiels-
weise lediglich 23.800 EUR statt 227.000 EUR Schlüsselzuwei-
sungen des Landes zu erwarten. 

Dies resultiert aus dem hohen Ist-Aufkommen der Gewerbesteu-
ern der Vorjahre (2011 mit 646.000 EUR und 2013 mit 887.000). 
In der Einwohnerversammlung werden ich Ihnen dies näher er-
läutern. 

Daher gilt es nun noch mehr gemeinsam an einem Strang zu 
ziehen. Es liegt an uns allen trotz dieser schwierigen Situation 
das Beste aus und für unseren Ort zu machen. Einerseits sind 
alle Bürgerinnen und Bürger und besonders alle Gemeinderä-
te aufgerufen, Einsparpotenziale zu suchen. Andererseits wird 
das ehrenamtliches Engagement immer wichtiger. Ich bin sicher, 
dass wir gemeinsam trotz der finanziellen Lage viel für Crossen 
bewirken können. 

Eine erste Einsparungsmaßnahme hat der Gemeinderat in 
seiner letzten Sitzung mit der Auflösung des Bauhofes in der 
Rechtsform Eigenbetrieb beschlossen. Dies bedeutet eine Min-
derbelastung von mindestens 6.600 EUR.
 
Entsprechend der aktuellen Haushaltslage ist es zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht möglich die notwendigen Reparaturen an der 
Ahlendorfer Brücke mit gemeindeeigenen Mitteln durchzuführen. 
Bereits das dafür notwendige Gutachten ist derzeit für unsere 
Gemeinde nicht finanzierbar. 

Allerdings bin ich sehr optimistisch, dass hierfür eine Lösung ge-
funden und letztlich die Sanierung der Brücke über Fördermittel 
realisiert werden kann. Gleiches gilt für die Straße am Mühlberg, 
welche im letzten Jahr durch das Hochwasser beschädigt wurde. 
Auch hier sind wir bestrebt Fördermittel zu akquirieren um die 
Straße wieder zugänglich zu machen. 
 
Ab Mitte Oktober wird sich Herr Ronny Killian der Bewirtschaf-
tung des Klubhauses annehmen. Leider war es mir aufgrund 
rechtlicher Belange nicht möglich, die Stelle anders als ur-
sprünglich ausgeschrieben, zu besetzen. Allerdings werden wir 
auch weiterhin versuchen, eine adäquate Lösung für die Zukunft 
zu finden. Ich bin sicher, dass wir mit Herr Killian eine gute Wahl 

Volksbund  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen

Bekanntgabe der Haus- und Straßen-
sammlung 2014

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass 
die diesjährige Haus- und Straßensammlung des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
in Thüringen im Zeitraum vom

27. Oktober bis 16. November 2014 (Volkstrau-
ertag)

in Thüringen stattfindet.

Die Sammlung wurde durch das Thüringer Lan-
desverwaltungsamt mit Sitz in Weimar unter dem 
Aktenzeichen 200.10-2152.10-09/14 TH vom 
29.10.2013 entsprechend genehmigt (siehe An-
lage).

Wir möchten Sie bitten, Bürgerinnen und Bürger oder auch Verei-
ne und Schulklassen Ihrer Stadt oder Gemeinde anzusprechen, 
um diese als Sammler für den gemeinnützigen und friedensför-
dernden Zweck der Kriegsgräberfürsorge zu werben.

mit freundlichen Grüßen
Henrik Hug
Geschäftsführer

Informationen zur Haus- und Straßensammlung des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. - 
Landesverband Thüringen -

Darf ich sammeln?

Auf der Grundlage des Thüringer Sammlungsgesetzes (Thür-
SammlG) vom 08. Juni 1995 darf jeder sammeln; ausgenom-
men sind Kinder unter 14 Jahren.
 
Des Weiteren dürfen Jugendliche vom vollendeten 14. bis 
zum vollendeten 18. Lebens-jahr nur bis zum Eintritt der 
Dunkelheit an der Sammlung teilnehmen.

Wo erhalte ich die nötigen Sammlungsunterlagen?

Die Sammellisten und Ausweise erhalten Sie bei Ihrer Stadt- 
bzw. Gemeindeverwaltung oder auf Anfrage direkt bei uns (Ad-
resse siehe unten).

Was muss ich während der Sammlung beachten?

Wenn Sie für den Volksbund sammeln, denken Sie bitte daran,

1. den Personalausweis und den Sammlerausweis mitzuneh-
men,

2. jede Spende in die nummerierte Liste einzutragen, wobei 
der Name fehlen kann, sofern der Spender nicht genannt 
sein will,

3. Sammelerträge, Listen und Ausweise bitte nach Beendigung 
der Sammlung an die ausgebende Stelle zurückzugeben, 
die Listen müssen zur Prüfung des Sammlungsergebnis-
ses vollständig vorgelegt werden (auch unbenutzte Listen 
zurückgeben) 

Was erhalte ich als Sammler für meine Mühe?

Als Aufwandsentschädigung erhält jeder Sammler auf Wunsch 
10% seines erreichten Sammlungsergebnisses erstattet. Beson-
ders engagierte Sammler erhalten eine Urkunde, ein Werbege-
schenk und ggf. eine Einladung zur Dankeveranstaltung in die 
Thüringer Staatskanzlei nach Erfurt.
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 im gefrorenem Zustand mit anschließenden Probekosten

Bitte melden Sie sich zu dieser Veranstaltung rechtzeitig im Se-
niorenbüro zu den angegebenen Öffnungszeiten oder auch tele-
fonisch unter 036693/ 24 87 27 an. 

Zu dieser wird auch unsere Seniorenbeauftragte vom SHK - Frau 
Fritzsche anwesend sein.

Auf Ihr Erscheinen freut sich

Silvia Schneider 
Seniorenbetreuerin

Ein DANKESGRUSS
geht hiermit an alle Sponsoren, die uns im letzten Jahr, egal ob 
mit Lebkuchen, Stollen, Süßigkeiten oder Obst unterstützt ha-
ben. Ein besonderes Dankeschön geht an Herr Künast. Er spen-
dete 100.00 EUR für die Veranstaltungen mit den Senioren.

Es bedanken sich herzlich die Crossener Seniorinnen und Seni-
oren sowie die 

Seniorenbetreuerin
Silvia Schneider

Gemeinde Heideland

Ortsteil Großhelmsdorf

Ein herzliches Dankeschön
Am Samstag, den 06.09.2014, fand das Kinderfest in unserem 
Heideland-Ortsteil Großhelmsdorf erstmals nach den Sommer-
ferien statt. Die Vorbereitungen am Vormittag wurden routinemä-

getroffen haben. Er hat in dem Bereich Veranstaltungsmanage-
ment bereits viele Erfahrungen und hat ein hohes Maß an Enga-
gement gezeigt. 

Zum 1. Dezember 2014 sucht der Kindertagesstättenzweckver-
band Crossen-Hartmannsdorf einen neue/n Leiter/in für unsere 
Kindertageseinrichtung Elstertalspatzen. Die genaue Ausschrei-
bung finden Sie im amtlichen Teil dieses Amtsblattes. 

Am 5. November 2014 wird im Klubhaus (Raum Tauchlitz) eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Hochwasserschutz statt-
finden. Dazu sind alle Interessierte Herzlich Willkommen. 

Herzlich einladen, möchte ich Sie alle auch zu unserem 10. 
Teichfest am 8. November 2014. Neben den traditionellen Hö-
hepunkten erwarten sie anlässlich des 10. Jubiläums auch eini-
ge Überraschungen. Ein Highlight wird auch in diesem Jahr das 
Feuerwerk über dem Teich sein. Daneben wird es anlässlich des 
Jubiläums aber auch ein Kinderfeuerwerk geben. 

Außerdem wird am 6. Dezember der jährliche Weihnachts-
markt stattfinden. Sowohl für das Teichfest als auch für die Or-
ganisation des Weihnachtsmarkts suchen wir noch engagierte 
Helfer die zum Gelingen der Veranstaltungen beitragen. 

U. Berndt
Bürgermeister

ACHTUNG!!!
Die nächste Senioren Geburtstagsfeier findet nicht wie üb-
lich statt.

Im November: 12.11.2014 um 15.00 Uhr

Das Seniorenbüro bleibt vom 03.11. bis 05.11.2014 ge-
schlossen.

Silvia Schneider 
Seniorenbetreuerin

Das DRK- Eisenberg stellt sich vor!!!
An interessierte Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde: 

22.10.2014 ab 10.30 Uhr 

Es geht um das Thema:
-  HAUSNOTRUF und Vorstellung eines neuen Services
 „ESSEN AUF RÄDERN“
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Viele Interviews und noch mehr Fotos - wir können gespannt 
sein. Alle waren voll des Lobes. Ein schöner Tag, natürlich mit 
viel Sonnenschein. Die Präsentation unseres Ortes, so waren 
sich alle einig, kann als gelungen bezeichnet werden. An dieser 
Stelle soll allen Helferinnen und Helfern ganz herzlich gedankt 
werden, ohne deren Engagement eine solche Veranstaltung 
kaum möglich gewesen wäre.

Feuerwehrverein Lindau/Rudelsdorf 
das Org. Team der Traktoren-Freunde

Nachlese zum Kinderfest
Glück gehabt - dies konnten wohl alle Beteiligten, die sich zum 
Kinderfest auf dem Sportplatz in Rudelsdorf eingefunden hatten, 
sagen.

Nach den vielen Regentagen gab es endlich den schönsten Son-
nenschein. Allerlei Kurzweil für Groß und Klein waren wieder vor-
bereitet worden. Besonders die Spiele mit den Kindern, Block-
bohren, Leitergolf und Kegeln fand großes Interesse. Wer wollte 
konnte hoch zu Ross eine Runde um den Sportplatz drehen. Die 
Hüpfeburg wurde wie immer von den Kindern als erstes erobert. 
Unsere Frauen hatten ihren allseits beliebten Kuchen gebacken 
und dazu Kaffee - genau das Richtige zum Nachmittag. Leckeres 
vom Rost - die Mitglieder des Feuerwehrvereins sorgten für die 
deftigeren Sachen. Auf diesem Wege möchte ich allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern des Kinderfestes recht herzlich danken. 

Ein Dankeschön geht auch an die Sponsoren: 

-  Andreas Lapszies
-  Fam. Ullrich Hanf
-  den Kegler-Freunden von Lindau/Rudelsdorf
-  meridian Windpark Lindau GmbH & Co.KG,

die mit ihren Spenden unser Fest großzügig unterstützt haben. 

Irmgard Fritzsche
Ortsteilbürgermeisterin Lindau/Rudelsdorf

ßig unter Mithilfe von zahlreichen Freiwilligen rechtzeitig zur Mit-
tagszeit abgeschlossen. Der blaue Himmel lud alle Interessierten 
herzlich ein, sodass am Nachmittag pünktlich gestartet werden 
konnte. Die zahlreich erschienenen Kinder freuten sich über die 
Geschicklichkeitsübungen mit dem Minibagger und Radlader, 
das Torwandschießen oder auf die Hüpfeburg, welche wiederholt 
als Magnete wirkten. Aber auch noch weitere Attraktionen, die 
den Kindern wieder viel Spaß bereiteten, wurden bereit gehal-
ten. Das setzen des traditionellen Kindermaibaumes, einer Birke, 
war ein weiterer Höhepunkt am Nachmittag. Das wiederum als 
Hauptpreis bereitgestellte Reh war beim Preiskegeln „im Spiel“ 
und der Hauptanziehungspunkt.

Für die vielseitige Unterstützung und Mithilfe zum Gelingen des 
Kinderfestes möchten wir uns bei allen Helfern und langjährigen 
Sponsoren ganz herzlich bedanken.

- den fleißigen Backfrauen aus Großhelmsdorf
- Heimat- u. Pfingstverein Großhelmsdorf 1991 e.V.
- Landwirtschaftsbetrieb Herbert Ottenschläger, Großhelms-

dorf
- Firma Metallbau und Gartentechnik Gerhard Niehle, Groß-

helmsdorf
- Landwirtschaftsbetrieb Angelika Bauer, Großhelmsdorf
- Sportgruppe Großhelmsdorf 
- Familie Bernd Franz, Großhelmsdorf
- Jägervereinigung Großhelmsdorf
- Freiwillige Feuerwehr Großhelmsdorf
- Firma RASMUS Wind AG Großhelmsdorf
- Gemeinde Heideland
- Firma Jürgen Walther, Baumaschinenservice, Eisenberg
- Getränkehandel Hans-Joachim Tietze, Königshofen
- Agrargenossenschaft Königshofen e.G.
- Königshofener Fensterbau GmbH
- Firma Schröder &. Klaus GbR, Landwirtschaftsbetrieb, 

Wetzdorf
- Firma Uli Rosenkranz, Garten- und Landschaftsbau, Eisen-

berg
- Firma meridian Windenergie 
- Baustoffhandel Remde GmbH, Eisenberg
- Kultur- und Landschaftsbau Lutz Kämmerer, Eisenberg
- Firma Transportunternehmen Titzmann, Stadtroda
- und weitere wichtige „stille“ Freunde unseres Ortes

Ohne die persönliche Hilfe und finanzielle Unterstützung wäre 
der erfolgreiche Ablauf und dem Höhepunkt, dem Setzen des 
eigenen Kindermaibaumes, nicht durchführbar gewesen. Hierfür 
nochmals Danke.

Der Ortschaftsrat  Heiko Baumann
von Großhelmsdorf  Ortsbürgermeister

Ortsteil Lindau / Rudelsdorf

Traktoren-Freunde sagen Danke
Am Sonnabend, den 27. September hatten die Liebhaber histori-
scher Landmaschinen in Rudelsdorf ihren großen Auftritt. 

Die Traktoren-Freunde nutzten die einmalige Gelegenheit sich 
vorzustellen. Ein Reporter und ein Fotograf der Illustrierten „Old-
timer Traktor“ werden in einer ihrer nächsten Ausgabe über un-
sere kleine Heidelandgemeinde berichten. Mit einem Gruppen-
foto aller Teilnehmer und Fans wurde das Fotoshooting eröffnet. 
Eine Oldtimer-Rundfahrt mit Fototermin an den sehenswertesten 
Plätzen unserer Gemeinde (Mühle der Fam. Voigt in Lindau, die 
Elisabeth-Kirche, der Imkerei der Fam. Patzschke und der Dorf-
schmiede von Fam. Just) brachten die Mitarbeiter der Mainzer 
Illustrierten zum Staunen. Sie lobten die Organisation und den 
Ablauf des Treffens, welches Gerd Bliedtner und Lars Tröbs vor-
bereitet hatten. Zurück auf dem Sportplatz in Rudelsdorf gab es 
dann „Topfbraten mit Klößen“, ein typisches Essen aus unserer 
Region, welches unser Vereinskoch Heiko Zeise und sein Team 
zauberten. Ein unbekanntes Gericht für die beiden Reporter, de-
nen es aber sichtlich sehr gut schmeckte. Wer wollte konnte noch 
Kaffee und Kuchen genießen, oder auch Deftiges vom Rost. 
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Die Hausmülltonnen werden abgefahren in allen Orten 
am Montag, den 13.10., 27.10., 10.11. und am 24.11.2014 

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit 
in Graitschen/H. 
am Dienstag, den 07.10., 21.10., 04.11. und am 18.11.2014

in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 10.10., 24.10., 07.11. und am 21.11.2014

in allen anderen Orten 
am Montag, den 06.10., 20.10., 03.11. und am 17.11.2014

Das sollten Sie lesen…

Liebe Einwohner,

Eigentlich war ich nach dem letzten Amtsblatt in der Hoffnung, nie 
wieder von einem Verkehrschaos in Schkölen reden zu müssen. 
Ich sollte es aber doch besser wissen. Sicher ist, dass wir die 
Abwasser- und Wasserleitung nun bis zum Bornberg verlegt und 
auch die Hausanschlüsse neu hergestellt haben. Aber das war’s 
ja noch nicht. Jetzt sind wir wieder im Stadtzentrum gelandet und 
schauen in Richtung Burgstraße. Das ist der Ausgangspunkt für 
den Straßenbau bis zum Friedensplatz. Die Bauleute verlegen 
auch hier zunächst die Abwasser- und Wasserleitung. Span-
nend wird es ab dem 13.Oktober, dann ist der verrohrte Bach 
an der Reihe. Wie in der letzten Bauberatung zu erfahren war, 
wird das neue Rohr (Durchmesser 800mm)  genau da liegen, wo 
jetzt schon das alte (teilweise Durchmesser 400mm) ist. Das be-
deutet, die Wasserhaltung des Baches so zu organisieren, dass 
täglich eine definierte Länge Rohr eingebaut und an den alten 
verrohrten Bachlauf angeschlossen wird. Damit die Bauleute ein 
optimales Baufeld haben, erfolgt mit Baubeginn eine Vollsper-
rung der Landesstraße Eisenberg-Naumburg für etwa 3 Wochen. 
Die Umleitungen sind entsprechend ausgewiesen. Auch wenn es 
nochmal 3 schwierige Wochen werden, es soll sich für unsere 
Stadt lohnen. Und wer sich jetzt die Zeit nimmt und schaut mal 
in die Baugrube, der kann sicher ahnen, wie notwendig diese 
Straßensanierung ist. Unter dem Granitpflaster ist noch eine 
zweite Schicht Kopfsteinpflaster und darunter der mit Betonplat-
ten abgedeckte alte Abwasserlauf. Und das Wasser fließt nicht 
etwa in dem verrohrten Bach, sondern daneben. Damit sind auch 
die vielen Setzungen in der Burgstraße zu erklären. Ziel ist es, 
noch in 2014 die Burgstraße wieder für den Verkehr frei zu ge-
ben. Wenn wir nicht gerade einen sehr frühen Winter bekommen, 
wird das auch zu schaffen sein. In jedem Fall auch noch in die-
sem Jahr werden alle Straßen wieder ordentlich geschlossen, 
die jetzt durch die Baumaßnahmen geöffnet wurden. Im einzel-
nen wird das so erfolgen: Mönchsbachstraße Deckenschluss mit 
Asphaltschicht, Gerbergasse Deckenschluss mit Asphaltschicht, 
Platz vor dem Grundstück Ehrlich altes Kopfsteinpflaster, Gas-
se am Gärtnerladen Taubert altes Kopfsteinpflaster, Burgstraße 
rechts und links 3 Pflasterzeilen, dazwischen Asphaltschicht. Mit 
dieser Mischung aus Asphalt und altem Kopfsteinpflaster wollen 
wir zum einen ordentliche Straßen und zum anderen unseren 
Altstadtcharakter erhalten. Es muss eben auch alles bezahlt wer-
den.
Inzwischen wohnen auch die ersten Leute im Lebensherbst. 
Man kann sicher ahnen, was einmal in 5 Jahren dort gewachsen 
ist. Übrigens, zu diesem Thema hatten sich ja auch die Herren 
Nachtigall und Tellemann in ihrem Dialog zum Burgfest ausge-
lassen. Vielen Dank an Thomas Neumann und Ingo Janik, die 
ganz toll diesen Auftritt absolviert haben. Wenn Sie dabei wa-
ren, wissen Sie, wovon ich spreche. Für alle anderen ein kurzer 
Rückblick auf das Burgfest 2014. Für die Kürze der Vorbereitung 
war es ein sehr gelungenes Fest. Allen, die an der Vorbereitung 
und Durchführung mitgewirkt haben, mein herzlicher Dank. Vom 
Grundgedanken des Miteinander der Vereine und Gewerbetrei-
benden getragen, war es sowohl kulinarisch als auch kulturell 
ein absolut gelungener Tag. Im Mittelpunkt stand sicher die Krö-
nung unserer neuen Hopfenkönigin Anne I. Damit hat Schkölen 
auch für die kommenden 2 Jahre eine Hoheit, die unsere Region 
repräsentieren wird. Die ersten Auftritte in der Hallertau hat sie 
übrigens schon hinter sich. Auch die Programme des Kindergar-
tens Hainchen und des Gesangvereins haben sicher dazu bei-

Gemeinde Rauda

Neues von den Raudaer Senioren…

Es passte einfach alles zusammen am letzten 
Septembertag, als sich die Raudaer und Kursdor-
fer Senioren sowie weitere Gäste im herbstlich ge-
schmückten Gemeindehaus trafen.

Draußen lachte die Sonne und drinnen freuten 
sich alle auf Naturfreund Gerhard Fischer aus Crossen.

Zunächst standen unsere Geburtstagskinder im Mittelpunkt.  Alle 
nehmen trotz teilweise schon hohen Alters noch sehr rege am 
Geschehen teil und brachten sich wieder in die Gestaltung des 
Tages mit ein.

Frau Göbel lieferte einen ganz leckeren Kuchen, Frau Hasewin-
kel schnippelte für die ganze Runde einen schmackhaften Kar-
toffelsalat, Frau Bernhardt spendierte die Wiener und Spenden 
gab es von Frau Hilpert, Familie Göpel und Herrn Adelt.

Herzlich danken wir auch dem Ehepaar Bartl für die Spende an-
lässlich ihrer Diamantenen Hochzeit.

Ganz sehr beeindruckte uns Frau Beer. Mit 85 Jahren hat sie 
über 30 Blätterteigstücke gebacken - sie schmeckten traumhaft. 
Die Raudaer Senioren stehen mit ihrem Tatendrang einem Udo 
Jürgens, der am gleichen Tag 80 wurde, in keinster Weise nach. 

Zu den aktiven Senioren gehört auch Gerhard Fischer. Er ent-
führte uns in seine geheime Naturoase im Kreis. Die Aufnahmen 
waren wieder beeindruckend. Hier ist jemand mit der Natur im 
Einklang und man hatte den Eindruck, dass sich über die 4 Jah-
reszeiten der Beobachtung eine enge Freundschaft zwischen 
Herrn Fischer den Feldhasen, den vielen Vögeln, den Rehen und 
anderen Tieren entwickelt hat.
Wunderschön sind auch die Aufnahmen der verschiedenen 
Pflanzen.
Er öffnete uns die Augen für die Schönheiten unserer unmittel-
baren Natur.
Natürlich muss eine Fortsetzung sein.

Die Betreuer freuen sich, dass Hildegard wieder fotografierte und 
wirbelte. Dank an  unseren Gemeindearbeiter Herrn Prüfer und 
Meik Manthei sowie Gertraud und Carla für die Deko sowie Fa-
milie Buchelt für die gesunden Beilagen.

Wir freuen uns schon auf den Oktobertreff.

Die Veranstaltung mit Familie Steinbach (Bemalen von Weih-
nachtskeramik) findet am 3. November um 14.00 Uhr statt.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Die Betreuer

Stadt Schkölen

Entsorgungstermine im Oktober/ November 
2014 für Schkölen und Orte
Die gelben Tonnen werden abgeholt in Graitschen/H.
Am Dienstag, den 14.10., 28.10., 11.11. und am 25.11.2014

In Rockau und Wetzdorf 
Am Freitag, den 17.10., 14.11., 28.11.2014 und 
Am Sonnabend, den 04.10. und 01.11.2014 

in allen anderen Orten
am Montag, den 13.10., 27.10., 10.11. und am 24.11.2014 
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Nachruf
Wir können nicht verhindern, dass der Tod einen 
Freund aus unserer Mitte reißt.
Aber wir können sehr wohl verhindern, dass der 
Tod die Erinnerungen an diesen guten Menschen  
mitnimmt.

Tief bewegt haben wir die Nachricht vom Tod 
unseres langjährigen Vereinsmitgliedes 

Karl Blaubach
aufgenommen. 

Wir nehmen Abschied von einem 
Freund und Kameraden, 
der unseren Verein seit vielen 
Jahren angehörte. 

Menschlichkeit, Freundlichkeit und seine Einsatz-
bereitschaft machten ihn zu einem besonders 
liebenswerten und verlässlichen Menschen.

Wir trauern mit seiner Familie und werden unseren 
Freund und Vereinsmitglied Karli in ehrenvollem 
Andenken bewahren.
 
Die Mitglieder des Feuerwehrvereins 
Lindau/ Rudelsdorf e.V.

Feuerwehr - einmal etwas anders

Denkt man an die Aufgaben 
der Feuerwehr, so fällt einem 
die Brandbekämpfung ein, 
aber auch die Öffentlichkeits-
arbeit hat für die Feuerwehr(-
vereine) hohe Priorität. 
Am Freitag, den 22.08.2014 
gestaltete die Feuerwehr 
Thiemendorf mit der Un-
terstützung der Feuerwehr 
Etzdorf eine praxisnahe und 
kurzweilige Ausbildung für 
alle  interessierten Bürger und 
Kameraden. 
An mehreren Stationen wur-
de das richtige Verhalten in 
Gefahrensituationen geprobt. 
Zum Beispiel gab es die Mög-
lichkeit ein Feuer mit deinem 
Pulver- sowie mit einem CO2 
- Feuerlöscher unter Anleitung der Kameraden selbst zu löschen. 
Praxisnah war auch die Notrufstation, die von der Jugendfeuer-
wehr Thiemendorf betreut wurde. Hier konnte man nicht nur sein 
Wissen über das Absetzen eines Notrufs durch einen fiktiven 
Anruf testen, sondern erhielt auch wichtige Tipps, wie man in 
Notsituationen die Ruhe bewahren kann. Am Brandhaus, einer 
dritten Station, konnte man die Rauchentwicklung optisch sehr 
gut wahrnehmen, wodurch auch die Relevanz von Rauchmel-
dern verdeutlicht wurde. Neben diesen Attraktionen standen 
auch Informationstafeln zu weiteren Themen, wie „Erste Hilfe“ 
zur Verfügung. Weitere Höhepunkte waren jedoch die Fettexplo-
sion, an deren Beispiel gezeigt werden sollte, dass es äußert 
gefährlich ist einen Fettbrand mit Wasser zu löschen. Weiterhin 
wurden Airbags gezündet, um den Bürgern die Kraft eines sol-
chen zu demonstrieren.

getragen, dass unser Burgfest nach wie vor eine feste Größe im 
Veranstaltungskalender der Stadt Schkölen sein muss. 
Abschließend für heute muss ich wieder mal Ordnung und Sau-
berkeit ansprechen. Wir wissen, dass die Entsorgung von Ra-
senschnitt ein Problem ist. Deshalb auch unsere Bemühungen 
um eine zentrale Lösung. Aber Rasenschnitt und Erdaushub ein-
fach in der Umwelt abzulagern, ist verboten. In unserer Region 
sind mehrere wilde Deponien entstanden, so auf dem Kloßberg 
nahe Hainchen und auch in Schkölen hinter dem Gärtnerwald. 
Wir werden dem nachgehen. Auch die völlig unkontrollierte Abla-
gerung von Sperrmüll an den Bahnhofsblöcken in Schkölen hat 
zu Ungeziefer und viel Ungemach geführt. Letztlich müssen wir 
Geld in die Hand nehmen, um das zu beseitigen. Geld, das wir si-
cher in anderen Projekten viel nötiger brauchen. Ich würde mich 
freuen, wenn wir gemeinsam solchen Frevlern begegnen.
In diesem Sinn bleiben oder werden Sie gesund.
Ihr Bürgermeister Dr.Matthias Darnstädt

Gemeinde Silbitz

Sanierung Zaun und Zaunpfosten  
am Bauhof der Gemeinde Silbitz,
Durch das Hochwasser im Juni 2013 wurde neben vielen weite-
ren Schäden in der Gemeinde Silbitz der Zaun des Bauhofes am 
Sportplatz beschädigt.
Dank der Bereitstellung von Fördermitteln durch das Aufbauhil-
feprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Ge-
meinden infolge des Hochwassers vom 18. Mai bis zum 04. Juli 
2013 in Thüringen wurde der defekte Zaun durch die Fa. Repa-
ratur- und Montagebau Hilbert aus Silbitz entfernt, sowie Pfosten 
und Maschendrahtzaun in einer Höhe von 1,50m neu ersetzt. 

Die sichere Verwahrung von Baumaterial ist wieder gegeben.
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Öffnungszeiten der Schießanlage

Mittwoch und Freitag  16.30 bis 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag  10.00 bis 12.00 Uhr
Für Einsteiger stehen Leihwaffen Verfügung. Die Aufsicht erfolgt 
durch geschulte Schützen. Gern gesehen sind Interessenten für 
das Bogenschießen.

Einladung zur Einweihung des Funktions-
gebäudes des TSV Königshofen e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir Sie zur Einweihung unseres 
Funktionsgebäudes auf unserem Sportplatzge-
lände am

 18. Oktober 2014
um 14.00 Uhr

recht herzlich einladen.

In den letzten Wochen und Monaten haben wir viel unternom-
men, um nun endlich unser Funktionsgebäude fertigzustellen. 
Dies war nur mit viel Unterstützung und Hilfe von TSV-Mitglie-
dern, Sponsoren, Freunden des TSV, vielen Einwohnern von Kö-
nigshofen und anderen Helfern möglich.

Mit dieser kleinen Einweihung möchten wir uns auf diesem Wege 
ganz herzlich bei Ihnen bedanken und würden uns über Ihr Kom-
men sehr freuen.

Im Anschluss findet das Heimspiel der Kreisliga Nord der 1. Män-
nermannschaft von Königshofen gegen den SV Rothenstein ab 
15.00 Uhr statt.

TSV Königshofen e.V.
Der Vorstand

Tanz in den Herbst
Sonntag, den 26.Oktober 2014

ab 14 Uhr

Ratskellersaal Schkölen

Kaffee, Kuchen, Gesang und Wein

Anmeldungen bei der Stadtverwaltung oder 

den Chormitgliedern

Es lädt ein:

Gesangverein „HUMOR“ Schkölen

Herbst-News von der Wasserburg
Am 31.10.2014 um 19 Uhr gibt es einen ehrwürdigen Saison-
Abschluss im Burgcafé. Mit dem Programm „Lord der Inseln“ wird 
Bob Bales, der u.a. die Whisky Messe in Erfurt ins Leben geru-
fen hat (www.tarona.de), eine Whisky-Verkostung mit exklusiven 
Whiskys von den West Highlands & Hebriden auf die Schkölener 

Im Anschluss fand ein Wettkampf in der Disziplin Löschangriff 
statt. An diesen Nachtlauf beteiligten sich neben drei Thiemen-
dorfer Mannschaften auch Teams aus Laasdorf und Zottelstedt. 

Abgerundet wurde der Abend mit einem Auftritt der Band „Mi-
xerys“, die Stücke aus Genres wie Rock, Pop und Ostrock prä-
sentiert. 
Die Feuerwehr und der Feuerwehrverein Thiemendorf bedanken 
sich für die rege Teilnahme und für das große Interesse der Bür-
ger und Kameraden. 

Feuerwehrverein Crossen  
braucht Ihre Hilfe!!! 

Können Sie Mithelfen beim Entstehen einer 
Chronik? Wir suchen altes Bildmaterial der Feu-
erwehren aus dem Elstertal. 

Bitte wenden Sie sich an Herrn Mahl unter der 
Telefonnummer 20 0 40. 

Schützenverein

Viel Spaß

Ende August hatten sich über 20 Schüler der Grundschule 
Schkölen im Schützenhaus eingefunden. In der Hortarbeit war 
Bogenschießen angesagt. Gekonnt vermittelte Torsten Bremmes 
sein Wissen und seine Handhabung im Bogenschießen. Das 
machte Spaß und verbreitete gute Laune. Der Vorstand der Gilde 
sagt: macht weiter so!

Keine Medaille zur Deutschen Meisterschaft  
Kurzwaffe

Mit seinen Ergebnissen nicht zu Frieden war Thomas Wiezorek.
In keiner Disziplin konnte er etwas „reißen“. Platz 4 in der Klasse 
Kombination .32 S&W war das beste Ergebnis. Im Verhältnis zum 
Trainingsaufwand, der bei Wahrnehmung von Arbeit und Studi-
um recht knapp ausfällt, kann man sich trotzdem für dieses Jahr 
mit diesen Platzierungen anfreunden.

Kanonendonner über dem „Elbtal“

Die Kanonenabteilung der Gilde nahm Anfang September unter 
dem Kommando von Schützenfähnrich Karsten Landmann am 
Kanonenschiessen auf der Feste Königstein teil. Über 50 Ka-
nonen und 400 Teilnehmer, vom Mittelalter bis zur kaiserlichen 
Artillerie in historischen Uniformen, sowie uniformierte aus dem 
Freiheitskrieg der USA, nahmen daran teil und schickten mit 400 
Schuss mehrere Salven über das Elbtal. Für alle Teilnehmer ein 
unvergessliches Erlebnis. Ein danke an den 1. Triptiser Schüt-
zenverein, der diesen Event bestens organisierte.

Zum Schkölener Burg- und Stadtfest präsent

Mit einem 3-fachen Kanonensalut eröffneten die Schkölener 
Schützen traditionsgemäß in ihren historischen Uniformen das 
Fest. Gut angenommen wurde auch das Bogenschießen. Viel-
leicht wurde hier der Grundstein für eine neue Disziplin in der 
Gilde gelegt. Der Vorstand sagt „Danke“ für das Engagement 
seiner Mitglieder.
Ein besonderes Dankeschön an Tanja und Torsten Bremmes, die 
das Bogenschießen sach- und fachgerecht organisierten.

Veranstaltungen im IV. Quartal 2014

01. bis 30. November Vereinsmeisterschaft lt. Ausschreibung
28. November  Mitgliederversammlung lt. Einladung
05. Dezember  Adventlagerfeuer
06. Dezember  Nikolauspokal
31. Dezember  Silvesterpokal
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sen haben. Die Spenden wurden dankend am 30.09.14 durch 
das DRK abgeholt.

Wir haben vor, am 08.11.14 einen reinen Spielzeugmarkt auf 
dem Ratskellersaal zu veranstalten- Nummernvergabe und wei-
tere Information unter spielzeugmarkt-schkoelen@web.de.
Wir würden uns für diesen Tag und für den kommenden Kinder-
kleiderbasar am 07.03.15 über freiwillige Helfer sehr freuen. 

Kristin Lommatzsch

1. Spielzeugmarkt am 08.11.14

Am 08.11.14 in der Zeit von 08:00 - 12:00 Uhr findet auf dem 
Ratskellersaal in Schkölen der 1. Spielzeugmarkt statt.

Angeboten werden soll/kann: Spielzeug, Bücher, Kuscheltiere, 
Kinderfahrräder etc,

Anmeldungen unter spielzeugmarkt-schkoelen@web.de oder 
036694-20108 10% von dem Verkaufserlös kommen den Schul-
förderverein-Schkölen e.V. und dem Kindergarten in Schkölen zu 
Gute.

Kristin Lommatzsch

Sportfest der Grundschule Crossen

Am 18. September fand unser Sportfest statt.
Zum Schluss waren alle Kinder ganz schön platt.

Denn sie gaben 100 Prozent.
Es ist schon erstaunlich, wie  blitzschnell so manches Kind 

rennt.

Auch beim Weitsprung versuchten sie weit zu fliegen
und die Erstklässler konnten dabei ihre Nervosität besiegen.

Selbst die Kindergartenkinder liefen wie die Profis auf der Bahn,
als sie die vielen applaudierenden Schüler an der Strecke 

sahen.

Nun fehlten nur noch der Weitwurf und eine Seilspringmeister-
schaft.

Auch diese wurden gut bewältigt, mit allerletzter Kraft.

Zum Schluss ein großer Dank an Frau Seidler für die tolle 
Organisation und an die fleißigen Helfer der Regelschule, die so 

wunderbar unterstützten diese Aktion.
Kollegium der GS Crossen

Wasserburg bringen. Freuen Sie sich auf einen eindrucksvol-
len Abend voller Gaumenfreuden, Anekdoten, Filme, Fotos und 
Live-Musik. 
Das umfangreiche, etwa dreistündige Programm kostet 45 EUR 
pro Teilnehmer, inklusive kleinem Imbiss. Karten erhalten Sie 
im Burgcafé. Um Anmeldung wird bis 24.10.2014 gebeten! Tel.: 
036694-42420 oder info@burgcafe-schkoelen.de.

Das Burgcafé ist noch bis Ende Oktober mit hausgebackenem 
Kuchen, Osterfelder Eis und Kaffeespezialitäten für Sie geöffnet 
und steht Ihnen auch bis Ende November für Ihre Familienfeier 
zur Verfügung.

Im Dezember heißt es dann für Familie Loch mit einem lachen-
dem und einem weinenden Auge Auf- und Ausräumen, da man 
das Burgcafé aus persönlichen Gründen nicht weiter betreiben 
wird. 
Vielen Dank all den treuen Gästen. Hoffen wir, dass sich ein neu-
er Betreiber findet und die „Perle Schkölens“ weiterhin für die 
Öffentlichkeit erhalten bleibt!

„Musikus“ Bob Bales zur Whiskyverkostung im Burgcafé

7. Kinderkleiderbasar in Schkölen

Obwohl wir in der Herbst-
saison mit zu den letzten 
Kleiderbasaren der Regi-
on gehörten, konnte sich 
unser Organisationsteam 
über eine große Resonanz 
freuen. Unterstützung er-
hielten wir von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Schkölen, 
Bäckerei Mächler, Diana 
Wendt - von der Schulkü-
che in Schkölen, Kinder-
und Jugendklub Schkölen 
und Frau Schreib, Ilona 
- als Vertreterin der Regel-
schule Schkölen. Vielen 
Dank dafür und Danke an 
die Stadt Schkölen, die 
uns wie immer, den Saal 
kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat.

Schade finden wir, dass sich wenige oder gar keine freiwilligen 
Helfer in die aushängenden Listen im Kindergarten und Hort ein-
tragen.
Wir brauchen an diesen beiden Tagen jede helfende Hand, auch 
wenn es nur für eine Stunde ist.
Der komplette Erlös des Basars erhält der Schulförderverein 
Schkölen e.V. für die Grund-und Regelschule, der Hort und der 
Kindergarten „Villa Kunterbunt“. Das Team behält sich von dem 
Erlös nicht einen Cent ein - es kommt unseren und Ihren Kindern 
zugute.

Wir möchten uns auch bei unseren Verkäufern bedanken, wel-
che großzügige Spenden an Kinderkleidung, Spielzeug und Bü-
chern an das DRK Kreisverband Eisenberg-Jena, uns hinterlas-
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Wir suchen Ihr Rezept
Die Schülerzeitung der Regelschule Schkölen braucht Ihr Re-
zept! Die Schülerinnen wollen gern ein Kochbuch mit regionalen 
Köstlichkeiten erstellen. Schicken Sie uns Ihre Rezepte zum ein-
fachen Nachkochen oder Nachbacken. Wir freuen uns auf viele 
Zusendungen, gern auch handschriftlich.  
Senden können Sie Ihr Rezept an folgende Adresse:
 
 Staatliche Regelschule Schkölen
 Ansprechpartner: Frau Julia Barth / Frau Nadine Müller
 Am Stadtpark 2
 07619 Schkölen
 E-mail: rs.schkoelen@t-online.de

Die Luftpost ist gestartet…
…nun heißt es für die Schülerinnen und Schüler der Regelschu-
le Crossen erst einmal warten. Unsere Schule beteiligte sich an 
dem deutschlandweiten Projekt „Luftpost für Afrika“ und ließ am 
24.09.2014 um Punkt 12.00 Uhr Luftballons mit vielen Wünschen 
für einen guten Zweck in die Höhe steigen. „Luftpost für Afrika“ 
unterstützt den Ausbau eines Berufsschulzentrums in Uganda, 
damit Kinder und Jugendliche genau die gleichen Chancen auf 
Bildung und Entwicklung bekommen, wie es hier in Deutschland 
möglich ist. Viele Stars unterstützen den Projektträger „Afrika 
Rise“, damit die Hilfe auch dort ankommt, wo sie gebraucht wird. 
(www.luftpost.afrikarise.de) Lisa Müller fand dieses Projekt groß-
artig und regte an, es an unserer Schule durchzuführen. Mit ganz 
viel Hilfe von ihrem Bruder und Schülerinnen und Schüler aus 
ihrem Jahrgang konnten viele Postkarten in der Schule verkauft 
werden.  Ein Großteil der Schülerschaft und des Kollegiums be-
teiligten sich an der Aktion und somit können nun 145,- EUR den 
Kindern und Jugendlichen in Afrika zu Gute kommen. Doch auch 
diejenigen, die gespendet haben, haben die Chance noch einen 
kleinen Preis zu bekommen, ebenso wie die Schule einen Auftritt 
von dem Star der Band Culcha Candela gewinnen kann. Dafür 
müssen die Luftballons nur weit genug fliegen. 

Der Schulfördervein Schkölen e. V.  
informiert:

Sternenwanderung von Schkölen nach Hainchen

79 Kinder der Grundschule Schkölen haben sich am 19.09.14 
zu einer Sternenwanderung von Schkölen nach Hainchen auf 
den Weg gemacht. Auf verschiedenen Routen, über den Kiefen-
grund, Ochsenkopf, Launewitz und Kämmeritz, wanderten die 
Schüler der Klassen 1 - 4 zum Festplatz nach Hainchen.

Der Dorfverein Wethautal hatte den Festplatz, sowie Sitzbän-
ke und Tische zur Verfügung gestellt. Durch die Mitarbeiter des 
Schkölener Bauhofs wurde der Festplatz gemäht und war somit 
für das stattfindende Tauziehen bereit.

In 8 Mannschaften konnten alle Schüler Ihre Kräfte messen. Den 
Kindern kostet das viel Kraft und sie hatten nun mächtigen Hun-
ger auf das Mittagessen. Die neben dem Festplatz wohnende 
Familie Reich stellte Ihre Küche, zum Zubereiten des Mittages-
sens, zur Verfügung.

Die jungen Naturschützer  
sind wieder aktiv!
Wie auch schon im letzten Schuljahr konnte auch im neuen 
Schuljahr 2014/15 eine Arbeitsgruppe „Junge Naturschützer“ ge-
bildet werden. 
Einmal wöchentlich treffen sich die  AG-Kinder „Junge Natur-
schützer“ in der Grundschule Crossen. Die 11 Schüler aus der 
dritten und vierten Klasse lernen viel Interessantes über die Na-
tur und  die einheimische Tier- und Pflanzenwelt kennen. 
Zudem können sie bei Naturschutzmaßnahmen z. B. Pflanzakti-
onen aktiv mit helfen. 
So lernen auch schon die „Jüngsten“ die Natur zu achten und 
zu schützen. 
Dazu unterstützt Umweltpädagogin Frau Hellmann vom Verein 
Ländliche Kerne e.V.  die AG-Leiterin Frau Bauer tatkräftig bei 
der Durchführung der AG-Stunde und organisiert auch die anste-
henden Naturschutzmaßnahmen. 

In der ersten AG-Stunde wurden die Wünsche der Schüler für 
die kommenden Treffen zusammen getragen. So wünschten sich 
die jungen Naturschützer als erstes großes Thema den „Wald 
und seine Bewohner“. Passend dazu zeichneten die Kinder ihr 
schönstes Walderlebnis.
Aber auch die Pflanzenwelt war bei den Kindern sehr gefragt. 
Deswegen wollen die Naturschützer demnächst die verschie-
denen Baumarten mit ihren Blättern und Früchten genauer  be-
trachten. 

Stephanie Hellmann

Besuch der Regelschule Schkölen 
bei ihrer Partnerschule in Kirgistan
Erst vor 4 Monaten hatte die Regelschule Schkölen Besuch von 
ihrer Partnerschule aus Kirgistan. Nun stand unser Gegenbe-
such in Kirgistan an.
Die Partnerschaft besteht nun schon bereits seit fast 3 Jahren 
und hat für beide Schulen viel Lehrreiches gebracht. Gegenseiti-
ge Hospitationen sowie das Kennenlernen von Land und Leuten 
stehen immer wieder auf dem Plan.

Was uns in Kirgistan gefällt, sind vor allem die Landschaft - Ber-
ge, die in die 7000er gehen, weite Ebenen sowie die enorme 
Gastfreundschaft. Es ist Tradition für jeden Besucher seine Tür 
offen zu halten und der Gastgeber lädt jeden herzlich ein.
Unsere Schulpartner zeigten uns dieses Mal ihren größten See, 
den Issyk Kul, der eingeschlossen zwischen hohen Bergen liegt.

Neu war beim jetzigen Besuch auch, dass wir zum 1. Mal Schüler 
dabei hatten, die jetzt in den Klassen viel zu erzählen haben. 
Wir hoffen auch, dass es den kirgisischen Kollegen gelingt beim 
nächsten Besuch kirgisische Schüler mitzubringen. Die Kinder 
sind die Zukunft beider Länder und sollen das Entstandene fort-
setzen.

K. Hoppe
Schulleiterin
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Sonntag, 19.10.2014
Caaschwitz 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst
Seifartsdorf 10:30 Uhr Kirchweihgottesdienst

Samstag, 25.10.2014
Etzdorf 17:00 Uhr Gottesdienst, gemeinsam mit Thie-

mendorf

Sonntag, 26.10.2014
Crossen 14:00 Uhr Regionaler Konzertgottesdienst zur 

Kirchweihe

Freitag, 31.10.2014 (Reformationstag)
Caaschwitz 10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor
Eisenberg
(Stadtkirche) 17:00 Uhr Geistliche Abendmusik zum Refor-

mationstag

Samstag, 01.11.2014
Hartmannsdorf 16:00 Uhr Kirchweihgottesdienst
Rauda 17:00 Uhr Kirchweihgottesdienst

Sonntag, 02.11.2014
Silbitz 09:30 Uhr Kirchweihgottesdienst
Crossen 10:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 09.11.2014
Thiemendorf 09:00 Uhr Kirchweihgottesdienst
Etzdorf 10:30 Uhr Kirchweihgottesdienst
Seifartsdorf 15:00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 11.11.2014 (Martinstag)
Crossen 17:00 Uhr Martinsandacht mit Umzug
Caaschwitz 17:00 Uhr Martinsandacht mit Umzug

Sonstige Veranstaltungen

Kinder
Samstag, 8.11., 9:30-12:30 Uhr, Kindertreff im Gemeinderaum 
Etzdorf (An der Pfarre 2)

Konfirmanden
7. und 8. Klasse gemeinsam: Fr, 24.10., Exkursion nach Leipzig 
- auf den Spuren der Friedlichen Revolution
7. Klasse: Fr, 14.11. / 8. Klasse: Fr, 7.11., jeweils 16-20 Uhr Kon-
fikurs in Eisenberg (Markt 11)

Erwachsene
Bibelgesprächskreis Etzdorf 
jeden Mittwoch 18:30 Uhr (!) im Pfarrhaus Etzdorf (An der Pfar-
re 2)
Bibelabend Caaschwitz
Di, 04.11., 19:00 Uhr im Gemeinderaum in der Kirche Caaschwitz
Treff im Pfarrhaus Seifartsdorf
Mi, 12.11., 19 Uhr, Pfarrhaus Seifartsdorf, mit Dr. Wolfgang 
Schwarz (Eisenberg): Lesung aus eigenen Werken

Senioren - Kirchenkaffees 
Hartmannsdorf (Kirche): 
Di, 07.10. / 04.11., jeweils 14:30 Uhr
Silbitz (Gemeinderaum):
Di, 14.10. / 11.11., jeweils 14:30 Uhr
Crossen (Pfarrhaus):
Mi, 15.10. / 12.11., jeweils 14:30 Uhr
Etzdorf (Gemeinderaum):
Di, 22.10. / 12.11., jeweils 14:30 Uhr

Musikalische Kreise
Posaunenchor Thiemendorf
Probe jeden Mittwoch, 19:00 Uhr, Feuerwehr Thiemendorf; Kon-
takt: 036691-25111
Posaunenchor Caaschwitz
Probe jeden Montag, 18:30 Uhr, Kirche Caaschwitz; Kontakt: 
036691-45736
Kirchenchor Crossen
Probe 14tägig am Dienstag, 20:00 Uhr, Pfarrhaus Crossen; Kon-
takt: 036693-22321

Durch die aktive Vorbereitung des Schulfördervereins wur-
de über Kaufland Logistik- Herrn Grigoleit, sowie die Bäckerei 
Mächler das Mittagessen, Süßigkeiten und Getränke kostenlos 
organisiert.

Die Preise für die Siegerehrung im Tauziehen erhielten die Kin-
der von der Firma Nestro - Herrn Nettelnstroth.
An alle Sponsoren ein herzliches Dankeschön.

Für die Kinder war es ein erlebnisreicher Tag in der Natur und 
alle freuen sich auf die nächste Sternenwanderung im kommen-
den Jahr.
Kristin Lommatzsch
Vorsitzende Schulförderverein-Schkölen e.V.

Evangelischer Pfarrbereich Crossen
mit den Gemeinden Etzdorf, Thiemendorf, Crossen, Hartmanns-
dorf, Rauda, Silbitz, Seifartsdorf und Caaschwitz

Kontakt: 
Pfarramt Crossen
An der Pfarre 2
07613 Heideland, OT Etzdorf
036691 - 43 233
ulrich.katzmann@t-online.de

Vertretung über das Supturbüro in Eisenberg:
Frau Gabi Hofmann, 036691-255060, suptur-buero@jetzweb.de

Alle Infos auch unter: www.kirche-heideland-elstertal.de

Gottesdienste

Sonntag, 12.10.2014
Thiemendorf 09:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahl und Posaunenchor
Rauda 09:30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahl
Etzdorf 10:15 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahl
Hartmannsdorf 10:45 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahl
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von Anträgen oder einer korrekten Beschlussvorlage wird ein-
gegangen.
Günstig wäre die Anmeldung des jeweiligen Gemeinde - oder 
Stadtrates insgesamt; der Kurs könnte in diesem Fall vor Ort 
stattfinden. Aber auch Einzelteilnehmer werden in einen Kurs, 
der in der näheren Umgebung stattfindet, vermittelt.
Auf Wunsch sind wir gern bereit, weitere Kurse z.B. im Sozial-
recht, Baurecht oder Verwaltungsrecht, durchzuführen.
9 Zeitstunden/40,40 EUR zzgl.8,00 EUR RNE* pro Teilnehmer
wochentags 3 Abende von 18:00 - 21:00 Uhr.
Anmeldung bei Frau Wrede, Tel.: 036601/ 85086

Nach Redaktionsschluss  
eingegangen

Kostenlose Annahme von Baum- und 
Strauchschnitt
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Saale-Holzland-Kreises (AWB) 
wird im Herbst noch einmal die kostenlose Annahme von Baum 
und Strauchschnitt organisieren. Für Bürger besteht dann die 
Möglichkeit, ihren privaten Baum- und Strauchschnitt (kein 
Grün- oder Rasenschnitt) aus dem eigenen Garten an die da-
für eingerichteten Sammelplätze kostenlos zu entsorgen.

Der Zeitraum wird sich auf Ende Oktober - Mitte November be-
ziehen. Die genauen Termine entnehmen sie den Aushangkäs-
ten.

Einladung zur Jagdgenossenschafts- 
versammlung Königshofen
Hiermit werden alle Eigentümer bej agdbarer Flächen in der 
Gemarkung Königshofen am Donnerstag den 30.10.2014 um 
19.00 Uhr in die Gaststätte „Norddeutscher Hof‘ in Königshofen 
eingeladen.

Tagesordnung
1.  Eröffnung der Sitzung
  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,
  Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2.  Bericht des Vorstandes über Pachtverhältnisse
3.  Erläuterungen und Diskussion über Punkte
-  Jagdnutzung ab 01.04.2015
-  Art der Verpachtung
-  Pachtbedingungen
4.  Beschlüsse zu oben genannten Punkten
5.  Bekanntgabe im Amtsblatt
Der Vorstand

+++Konzert+++
Konzertgottesdienst zur Kirchweihe Sonntag, 26.10., 
14:00 Uhr, Kirche Crossen; Aufführung einer Kleinen Messe 
von Gabriel Fauré; mit dabei: der Crossener Kirchenchor, Sarah 
Mengs (Sopran) und Kreiskantor Every Zabel (Orgel)

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33  Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste
sonntags 10:30 Uhr

(Besondere Gottesdienste nur an Ostern und Weihnachten, 
nach Mitteilung)

Einladung 
zur 13. Kunst- und Informations- 

ausstellung in Zschorgula 
„Farbtöne“

- Was?
In der kombinierten Kunst- und Informationsausstellung gibt 

es interessante
Infos über:

„Farben und Farbtöne“

Ölbilder
Neu: „Keramik aus Künstlerhand“

Kunstgegenstände, darunter viele Tiere,
der Künstlerin Kunigunde Krömer-Reinke

- Wann?
14. September 2014 bis 26. Oktober 2014

„Tag des offenen Denkmals“ schon ab 10.00 Uhr geöffnet 
sonst:

immer Sonntag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach tel. Verabredung (TeI: 036694 22280)

oder auf: „Gut Glück!“

- Wo?
07619 Zschorguia 31, Schkölen

Kirchgemeinderäume, Haus neben der Kirche
Zschorgula ist zu Schkölen eingemeindet.

Sie finden es leicht, denn es liegt in der Nähe der Auto-
bahnabfahrt Osterfeld, zwischen Naumburg und Eisenberg.

Auf Ihr Kommen freut sich
Ihre Kunigunde Krömer-Reinke.

Neu !!! Neu!!! Neu!!!

1.2.1 Ehrenamt in der Kommunalpolitik

Dieser Kurs richtet sich an die neu gewählten ehrenamtlichen 
Bürgermeister, Gemeinde-, Stadt- und Kreisräte. Im Mittelpunkt 
steht die Thüringer Kommunalordnung. Es werden die Aufgaben, 
Rechte und Pflichten des Bürgermeisters und der Räte erläu-
tert. Ebenso sind die Kompetenzen z.B. des Gemeindegremiums 
oder der Stadtratsversammlung Gesprächsthemen. 
Zu den Grundlagen des Gemeindehaushalts/ Kommunalabga-
bengesetzes, des Baurechts, des Brandschutzes, dem Kita-Ge-
setz, Steuern und dem Bestattungswesen beantworten erfahre-
ne Referenten die Fragen anhand von Beispielen aus der Praxis. 
Auch auf das allgemeine Verwaltungsrecht, auf die Erstellung 
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